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und das gesamte Team der SPÖ Oberndorf

Frohe Weihnachten
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JA ZU OBERNDORF

W ir befinden uns in schwierigen Zeiten. Kaum ist 
die Corona-Krise einigermaßen im Abklingen, 
belasten uns Inflation und Energiekrise. Einmal 

mehr werden wir verunsichert: Es ist Winter und viele 
haben Sorge, dass sie am Ende mit horrenden Kosten für 
die Heizung konfrontiert werden. Kurzfristig gibt es kaum 
Ausweichmöglichkeiten. Was wird von den gewohnten 
Lebensumständen und den Möglichkeiten der Lebens-
gestaltung bleiben? Wie können wir noch für die Zukunft 
planen? 

Auch als Stadtgemeinde haben wir wenig Möglichkeiten, 
an der grundsätzlichen Entwicklung etwas zu verändern. 
Wir arbeiten aber in Abstimmung mit dem Land für über-
regionale Lösungen, die mittelfristig der Abhängigkeit von 
fossilen Energieträgern ein Ende setzen sollen. Das ist 
ökologisch notwendig und ökonomisch dringend. Dafür 
setze ich mich überregional und auf Landesebene ein! 

Zu Weihnachten erinnern wir uns in Oberndorf an die 
soziale Lage vor gut 200 Jahren, als das Stille-Nacht-
Lied entstanden ist. Im Vergleich zur damaligen Zeit 
haben wir heute eine bessere Ausgangssituation und 
damit auch mehr Handlungsmöglichkeiten. Die Politik 
ist jetzt auf allen Ebenen gefordert, die Schwächsten 
vorrangig zu unterstützen und für alle Bereiche der Ge-
sellschaft wieder berechenbare Rahmenbedingungen 
zu gewährleisten. Europaweite Fehlentscheidungen 
der Vergangenheit sind zu korrigieren. Die Ideologie 
globaler Märkte ist gescheitert. Die Dominanz der 
Ökonomie über alle Lebensbereiche muss ein Ende 
finden. Soziale und ökologische Verantwortung müssen 
wieder Vorrang erhalten gegenüber den Profitinteressen 
weniger. Wichtig ist es jetzt, den einfachen Antworten 
der Populisten nicht zu glauben, wenn diese die ge-

sellschaftlichen Gruppen gegeneinander ausspielen. Da-
gegen müssen Vertrauen und Zusammenhalt gestärkt 
werden. Als Bürgermeister unserer Stadt Oberndorf 
werde ich mich auch weiterhin genau darum be-
mühen. 

Als Stadtgemeinde werden wir weiterhin das erhalten, 
was unser Oberndorf so einzigartig macht und gleich-
zeitig dort wo es notwendig ist, neue Wege gehen. Das 
ist uns auch in den herausfordernden letzten Jahren 
gelungen. Zahlreiche Oberndorferinnen und Obern-
dorfer sagen mir, dass sie stolz sind auf die Ent-
wicklung von Oberndorf in den letzten Jahren! Das 
freut mich sehr und dafür setze ich mich gemeinsam 
mit einem tollen Team tagtäglich ein!

Ebenso wichtig wie die Arbeit an den „großen Ent-
wicklungen“ unsere Stadt ist es mir, mich als Bürger-
meister um Ihre persönlichen Anliegen zu kümmern und 
sie zu unterstützen. Vielen Dank für das viele Vertrauen, 
dass Sie mir in meinem Amt und auch ganz persönlich 
entgegenbringen.

Wir Oberndorferinnen und Oberndorfer halten in 
herausfordernden Zeiten umso mehr zusammen. 
Und so gehen wir auch gemeinsam mit viel Mut, 
Vertrauen und Zusammenhalt in das neue Jahr! Ich 
wünsche Ihnen besinnliche Tage, ein frohes Weih-
nachtsfest und ein hoffnungsvolles Jahr 2023!

Herzlichst Ihr Bürgermeister

Ing. Georg Djundja

Liebe Oberndorferinnen!
Liebe Oberndorfer!

JA ZU OBERNDORF
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EIN VERANTWORTUNGSVOLLES UND  
VORAUSSCHAUENDES BUDGET 2023

Auch als Stadtgemeinde treffen uns die Preissteigerungen vor 
allem im Energiesektor massiv. Umso mehr gilt es nun auch im 
Jahresvoranschlag 2023 Verantwortung für unsere Stadt zu 
übernehmen und mit kluger Vorsicht zu planen. Die Pflichtaus-
gaben sind gewährleistet und einzelne zukunftsweisende Projekte 
können umgesetzt werden: Die Umgestaltung des Bahnhofspiel-
platzes, die energiesparende Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung und der Oberndorfer Beitrag zum neuen gemeinsamen 
Stadt- und Standortmarketing Laufen und Oberndorf. 

Große Ausgaben sind der Ankauf eines neuen Tanklöschfahrzeu-
ges für unsere Freiwillige Feuerwehr, der Kauf von Grundstücken 
(Eisstockschützen und Trainingsplatz) in Oberndorf Mitte zur 
Stadtentwicklung und die Ausgaben für die Planungs- und  
Projektierungsphase der neuen Sportflächen auf der Lindach. 
Die Chancen stehen, abhängig von den notwendigen Geneh-
migungen des Landes – gut, dass die Umsetzung dieses lang 
ersehnten und viel diskutierten Projektes 2023 starten kann. 

Als kleine Entlastung für alle Oberndorferinnen und 
Oberndorfer werden die Preissteigerungen bei Wasser, Kanal 
und Müllabfuhr nicht im Ganzen weitergegeben, sondern 
die Inflationsrate eines „normalen“ Jahres kalkuliert. Weiters 
wurden die Kindergartengebühren nicht erhöht und die 
Inflations-Mehrkosten beim Mittagstisch in den Kindergärten, 
in der schulischen Nachmittagsbetreuung und beim Essen auf 
Rädern von der Gemeinde übernommen. 

Auch wenn wir in Oberndorf nicht die „großen Probleme“ unse-
rer Zeit lösen können, so unterstützen wir dort, wo wir können!

OBERNDORF INVESTIERT IN BILDUNGSSTANDORT 
FÜR UNSERE KINDER UND JUGENDLICHEN

Die Errichtung einer zusätzlichen Kleinkindergartengruppe 
bei der Volksschule, der Erweiterungsbau unserer schuli-
schen Nachmittagsbetreuung für Volks- und Sonderschule 
in nachhaltiger Bauweise, die Sanierung und Digitalisierung der 
Leopold-Kohr Sportmittelschule, sowie die Kompletterneu-
erung der Turnhalle der Sportmittelschule waren wichtige 
Projekte, die heuer umgesetzt wurden! 

Beste Bildung beginnend in der Kleinkinderbetreuung bis 
hin zu Lehre und Matura muss unserer Gesellschaft etwas 
wert sein! Die SPÖ Oberndorf legt hier einen politischen 
Schwerpunkt. Alleine die oben beschriebenen Investitionen be-
laufen sich auf eine Gesamtsumme von annähernd 6 Millionen 
Euro. Trotz der aktuell schwierigen Situation im Baugewerbe 
wurden bei allen drei Projekten jeweils der Kosten- als auch der 
Zeitplan eingehalten! 

MOBILITÄTSKONZEPT FÜR EIN SICHERERES  
UND SCHÖNERES OBERNDORF

Im Agenda-21-Prozess und zusammen mit einer Wiener Ver-
kehrsplanungsfirma wurden viele Vorschläge und Anregungen 
für eine Verbesserung der Verkehrssituation in Oberndorf 
erarbeitet. Schrittweise werden in den nächsten Jahren die 
Maßnahmen umgesetzt, für die ein politischer Konsens gefun-
den werden kann und eine Finanzierung möglich ist. 
Das übergeordnete Ziel ist eine Verringerung des reinen Durch-
zugsverkehrs wodurch mehr Sicherheit für unsere Kinder, für 
Fußgänger:innen, Radfahrer:innen und Menschen mit Mo-
bilitätseinschränkung entsteht. Durch die Möglichkeit, mehr 
„flanieren“ zu können, wird unsere Stadt noch attraktiver für alle, 
die hier leben, arbeiten, zur Schule gehen und hier einkaufen! 

KLIMAVERÄNDERUNG IN DER GEMEINDESTUBE?

Zu Ostern haben wir uns positiv über das Klima und die Zusam-
menarbeit aller Fraktionen in der Gemeindevertretung geäußert. 
Inzwischen scheint sich aber in der ÖVP der Landtagswahlkampf 
niederzuschlagen. Nur so sind die überschießenden Reaktionen 
der ÖVP-Vizebürgermeisterin auf den vermeintlichen Veruntreu-
ungsfall eines einzelnen Mitarbeiters der Stadtverwaltung zu er-
klären. Mit diesem typischen ÖVP-Anpatz-Reflex gegen unseren 
Bürgermeister wurden zugleich auch die Mitarbeiter:innen der 
Stadtverwaltung zu Unrecht pauschal diskreditiert. 
Beim Auftreten eines solchen Veruntreuungsfalles braucht 
es kein parteipolitisch motiviertes Gegeneinander, son-
dern entschlossenes und sachorientiert-unaufgeregtes 
Handeln, professionelle Zusammenarbeit mit den Lan-
desbehörden, transparente Information und Führungs-
stärke für alle Mitarbeiter:innen, die auch emotional und 
menschlich getroffen sind. 
Unser Bürgermeister handelt genau so und hat alle nötigen 
Schritte in die Wege geleitet, um die rasche Aufarbeitung dieses 
Falles zu ermöglichen – in Zusammenarbeit mit Land, Staatsan-
waltschaft und einem externen Wirtschaftsprüfer. Gleichzeitig 
informiert er transparent die Bevölkerung und steht unterstüt-
zend hinter allen Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde! 

Einen expliziten diesbezüglichen Dank an die Grünen und die 
FPÖ für die konstruktive Arbeit im Interesse der Stadtgemein-
de Oberndorf auch in schwierigen Zeiten!

Halten wir zusammen!  
Denn Oberndorf sind wir alle gemeinsam!

Für die SPÖ-Fraktion in der Gemeindevertretung: 

Fraktionsobmann Dr. Andreas Weiß
Vizebürgermeister Ing. Josef Eder, LLB.oec.
Stadtparteivorsitzende Nicole Höpflinger 

DEZEMBER 2022
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Wer soll sich 
Weihnachten*
leisten können?

*Zu Weihnachten sollte es nicht ums Geld gehen. Die Wahrheit ist, dass die Erwartung an Geschenke viele Familien vor große 
finanzielle Herausforderungen stellt. Echte Entlastungspakete für die breite Bevölkerung werden von Tag zu Tag notwendiger.
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